
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Schweizer Monatshefte : Zeitschrift für Politik, Wirtschaft, Kultur

Band (Jahr): 60 (1980)

Heft 11

PDF erstellt am: 17.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



936 ZWEI PERSPEKTIVEN

forschem spotten, so ärgern sich die Friedensforscher über die professionellen

militärischen Schwarzseher. Eine umfassend verstandene
Sicherheitspolitik muss sich beides zum Ziel setzen, Bedrohungen abzuwenden
und Chancen wahrzunehmen. Das «si vis pacem, para bellum» bedarf der
Ergänzung durch das «si vis pacem, para pacem».

Bundeskanzler Schmidt hat unlängst geschrieben: «Die Verengung des
Blickfeldes auf das Militärische beeinträchtigt die Urteilskraft.» Es liegt
nahe, diese Provokation zu verstärken:

Die Verengung des Blickfeldes auf die einseitige Sicht der eigenen Interessen

unter Vernachlässigung der Gegenprobe, nämlich der Berücksichtigung

der fremden Interessen, beeinträchtigt die Urteilskraft. Die Verengung
des Blickfeldes auf die Politik der Stärke, unter Vernachlässigung des
Postulats der begrenzten Gleichgewichtspolitik, beeinträchtigt die Urteilskraft.
Und die Verengung des Blickfeldes auf die Bedrohung, unter Vernachlässigung

des Chancendenkens, beeinträchtigt die Urteilskraft.

Nach einem Vortrag anlässlich der Frühjahrstagung des Schweizerischen
Aufklärungs-Dienstes (SAD) im Ausbildungszentrum Wolfsberg bei Ermatingen.Der
vollständige Text samt allen Tabellen und Abbildungen kann beim SAD (8034 Zürich,
Postfach 387) bezogen werden.

Aus Zug kommen
hauswirtschaftliche Geräte
und Einrichtungen
in allen Preislagen und für
alle Ansprüche.

Für Küche und Waschraum.
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Seit sieben
Jahrzehnten hilft

Fellermit, dass
Millionen Menschen

bestimmen
können, wann,

wie und wo_derStrom ihnen c

dienen soll.

1979 feierten die rund 800 Mitarbeiter
der Feller AG im Hauptsitz in Horgen ZH,
im Zweigwerk inThusis GR, im Verkaufsdepot
in Lausanne und im Forschungslabor in
Zumikon ZH das 70jährige Bestehen ihres
Unternehmens.
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Seit über 70 Jahren ist die Feller AG mit
ihren Produkten bestrebt, elektrische Energie
zu verteilen und den Mitmenschen dienstbar
zu machen.

Anfänglich als Handelsunternehmen für
elektrisches Installationsmaterial unter ihrem
Gründer Adolf Feller - heute als Fabrikant
und Partner des Elektro-Grosshandels,
der Elektro-Installateure und der Elektro-
Apparate-Industrie.

Als Hersteller von Schaltern, Steckern
und Steckdosen aller Art für Gebäude und
Elektro-Geräte dienen wir Tag für Tag Ihrem
persönlichen Komfort.

Dieses Ziel verfolgen wir auch mit unserer
jüngsten Tätigkeit, mit der Entwicklung und
Herstellung modernster elektronischer
Telefon-Anrufbeantworter und optischer
Leser im Bereiche der Informatik.

Elektrotechnik
Informatik



Zwar geht es bei der chemischen Industrie

im Rennen um den Fortschritt

nicht um Hundertstelssekunden.

Zeit ist in der Forschung

nicht der wichtigste Faktor.

Und doch ist es auch hier

ein Wettlauf gegen die Uhr.

wenn wir ungelöste Probleme der Medizin,

der Ernährung, der Versorgung

und des Umweltschutzes bewältigen wollen,

ehe es zu spät ist.

CIBA-GEIGY ist 3uf

folgenden Gebieten tatig:
Farbstoffe und Chemikalien

Pharmazeutika

Agtarchemikalien

Kunststoffe und Additive

Photomatetiaiien

Haushalt-, Garten- und

Kdrperpfiegemittel

CIBA-GEIGY
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